
                                                      Corona-Sachstand 

 

Homeoffice 

12 Beschäftigte sind tageweise im Homeoffice. Für Zeiten einer angeordneten Quarantäne wird 

ebenfalls die Arbeitsleistung im Homeoffice erbracht.  

Bürgerhaus 

Für Bürgerinnen und Bürger steht das Bürgerhaus in vollem Dienstleistungsumfang nach 

Terminabsprache zur Verfügung. Termine im Bürgerservice sind, bis auf wenige Resttermine, für eine 

Woche im Voraus ausgebucht. Die Termine finden auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten 

statt.  

Kinderkrankengeld 

Gesetzlich versicherte Eltern können im Jahr 2021 pro Kind und Elternteil 20 statt 10 Tage 

Kinderkrankengeld beantragen, insgesamt bei mehreren Kindern maximal 45 Tage. Der Anspruch 

besteht auch, wenn ein Kind zu Hause betreut werden muss. Eltern können das Kinderkrankengeld 

auch beantragen, wenn sie im Homeoffice arbeiten könnten. Es haben bereits zwei Beschäftigte 

diese neue Möglichkeit in Anspruch genommen.  

Gemeindebücherei  

Die Gemeindebücherei im Schulzentrum ermöglicht den Kunden ab sofort die Ausleihe und Rückgabe 

von Medien durch ein Fenster. Das Betreten der Räumlichkeiten der Bücherei ist nicht gestattet. Die 

Medien können per  E-Mail:  buecherei@schulzentrum-buechen.de und über den Online-Katalog 

eopac bestellt werden: www.eopac.net/BGX430192/ .Die Ausgabe und Rücknahme der Medien 

erfolgt an jedem Montag von 09.00 bis 11.30 Uhr und  jeden  Donnerstag von 16.00 bis 19.00 

Uhr.   Während dieser Zeiten können auch die Jahresgebühren für 2021 bezahlt werden. Diese 

Regelung gilt bis zum 31.01.2021.  

Priesterkate  

Es finden keine Veranstaltungen im Januar und Februar statt. 

JUZ 

JUZ ist weiter für Kinder und Jugendliche zu erreichen über Facebook, Instagram, E-Mail, WhatsApp 

oder telefonisch.  Unter http://juz-buechen.de/juz-aktionsplan-bis-31-januar/ sind verschiedene 

Online-Aktionen für den Januar im Programm. 

Mobile Impfteams 

Im Kreis Herzogtum Lauenburg wurden alle Alten- und Pflegeheime angefahren und den dort 

lebenden rund 2500 Bewohnerinnen und Bewohnern ein Impfangebot gemacht. Eine Ausnahme 

bilden die Heime, in denen gerade Infektionsgeschehen stattfinden. Hier bemüht sich das 

Gesundheitsamt um eine zügige Nachimpfung. Ab kommender Woche kann mit den Zweitimpfungen 

begonnen werden. 
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